Kurzfassung

Ein Lineararray wird zur Detektion und selektiven Anregung von Lamb-
Wellen eingesetzt. Es werden zwei Konzepte zum Empfangen und Senden
akustischer Signale erlautert und untersucht. Das Empfangskonzept be-
schreibt ein mehrkanaliges Auslesen des Lineararrays. Die Validierung des
Konzeptes erfolgt in einem Experimentalaufbau. Der Vergleich der Mes-
sungen mit Simulationen zeigt die Eignung des Empfangskonzeptes. Das
Sendekonzept behandelt die zeitlich verzogerte Ansteuerung der Schall-
wandlerelemente des Lineararrays mittels aktiver Allpass-Filter erster
Ordnung. Die Allpass-Filter werden mit unterschiedlichen Operationsver-
stirkern realisiert und getestet. Die Uberpriifung des Konzeptes zeigt, dass
sich die Allpass-Filter aufgrund zu grofler Dampfung nicht als Verzoge-

rungsglieder eignen.



	Kurzfassung
	Inhaltsverzeichnis
	Abbildungsverzeichnis
	Tabellenverzeichnis
	Verzeichnis der verwendeten Abkürzungen und Symbole
	Einleitung
	Grundlagen
	Piezoelektrischer Effekt
	Akustische Wellen
	Transversal- und Longitudinalwellen
	Lamb-Wellen

	Koinzidenz
	Übersprechen

	Lineare Schallwandlerarrays
	Eigenschaften
	Eingesetztes Lineararray
	Auslegung


	Empfangsfall
	Entwurf des Experimentalaufbaus
	Synchronität des Experimentalaufbaus
	Versuchsbeschreibung
	Auswertung und Ergebnisse

	Übersprechen
	Leerlauf
	Mechanisch unbelastet
	Mechanisch belastet

	Empfang verschiedener Signale
	Sinusschwingung als Sendesignal
	Gauß-Pulse als Sendesignale


	Sendefall
	Aktives Allpass-Filter Erster Ordnung
	Konzept
	Untersuchung von Allpass-Filtern als Verzögerungsglied
	Auslegung
	Simulation
	Messungen an Prototypen

	Ansteuerung mittels Mikrocontroller

	Zusammenfassung und Ausblick
	Zusammenfassung
	Ausblick
	Empfangsfall
	Sendefall


	Literaturverzeichnis
	Anhang
	Aktives Allpass-Filter erster Ordnung
	Gruppenlaufzeit
	Grenzfrequenz

	Messergebnisse weiterer Verzögerungsglieder
	LT1208
	LT1224
	LM7171
	LM7372



